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Interview mit Trainer Frank Schulz: 
 
Hallo Frank, welche Ziele stellst Du als Trainer der 
Mannschaft für die neue Saison auf? 
 
Schulz:  Wir werden eine neu formierte Mannschaft haben, 
gestandene Leute werden uns verlassen. Da kann es 
natürlich nicht darum, sofort oben mitspielen zu wollen. Wir 
wollen erst einmal wieder schnell eine Einheit formen und die 
Liga halten. Ferner wollen wir die Mannschaft weiter 
entwickeln und auf diese dann im weiteren Jahr aufbauen, um 
später dann mal wieder oben angreifen zu können. 
 
Wie schwer oder leicht fiel Dir die Entscheidung für den 
SCW? 
 
Schulz:  Nun, ich weiß, dass es eine schwierige Situation ist, 
wenn so viele Spieler den Verein verlassen, auch nach dieser 
weniger guten Rückrunde. Aber mich reizt auch diese 
schwierige Zielsetzung des Neuaufbaus und da will ich auch 
helfen. Klar können wir im nächsten Jahr nicht davon reden, 
oben mitspielen zu wollen. Aber wie schon gesagt, eine 
Einheit werden, das ist zunächst mal das Ziel; und damit 
meine ich nicht nur die Mannschaft, sondern auch alle die 
dahinter stehen, vom Vorstand über die vielen freiwilligen 
Helfer bis hin zu den Zuschauern, dass diese die Mannschaft 
wieder vorbehaltlos unterstützen. Kritik darf und muss sein, 
wir alle machen Fehler, aber es muss im Rahmen bleiben und 
die jeweilige Person anerkennen, die nur eines im Sinn hat, 
nämlich für den SC Westfalia da zu sein.  
 
Weißt Du schon wie der Vorbereitungsplan aussieht? 
 
Schulz:  Noch nicht ganz, wir arbeiten da noch dran. Fest 
steht  ein  Spiel  gegen Schalke am 18.7. zur Saisoneröffnung  

und die Teilnahme am Cranger-Kirmes-Cup in der Zeit 
vom 23.7. bis zum 1.8., die anderen Spiele werden sich 
finden. 
 
Interview mit Timur Camci:  
 
Hallo Timur, wie weit bist Du mit der Zusammenstellung 
der Mannschaft für die kommende Saison? 
 
Camci:  Wir haben für das Tor Oliver Bautz und Christoph 
Ditterle, der von SW Essen wieder zurück ans Schloss 
kommt. Dabei war beiden Torhütern klar dass der 
Bessere spielen wird. 
In der Abwehr stehen Mirko Mustroph, Nils Eisen, 
Andreas Kluy, Norman Seidel aus Cloppenburg und 
Goran Mikic aus Münster. 
Im Mittelfeld werden Arben Tahiri, Tim Gebauer, Ercan 
Kaca aus Hüls, Tim Kilian, Fatih Gürpinar aus der 
eigenen Jugend  sowie Julian Alasan von TuRu 
Düsseldorf. Vorne im Angriff werden wir mit Sven Jubt 
aus der eigenen Jugend, Daniel Diaz aus Wattenscheid 
und Marko Onucka antreten. 
 
Wird es noch weitere Verstärkungen geben? 
 
Camci:  Wir versuchen noch, den einen oder anderen 
dazu zu bekommen. Aber es ist natürlich schwierig, da 
wir ja auch den Etat um 40 % runterschrauben mussten. 
Dies bedeutete und bedeutet immer noch sehr viel Arbeit 
und Einsatz. So gesehen ist eine deutliche Verjüngung 
angesagt. Wir wollen neu aufbauen und uns neu 
konsolidieren. Vor allem wollen wir wieder wirklich eine 
Mannschaft werden, die frei von Grabenkämpfen ist. 
 
Vielen Dank und viel Glück für die neue Saison! 
 

 

 
 



4___________________UNSER HEUTIGER GAST: ALEMANNIA AACHEN_II
 

Herzlich willkommen 
zum letzten Heimspiel 
des SCW in der heute 
ablaufenden Saison 
der NRW-Liga 
2008/2009! 
Gast des letzten 
Spieles und gleich-
zeitig des letzten 
Heimspieles ist die 

„Zweite“ von Alemania Aachen. Damit stellt sich 
eine Nachwuchsmannschaft eines Zweitligisten 
am Schloss vor, die in erster Linie fast nur aus 
ganz jungen Leuten besteht und deren Ziel es 
natürlich ist, sich einzeln und als Gruppe 
weiterzuentwickeln und sich so für die erste 
Mannschaft zu empfehlen. 

Lange war die Alemannia mit im Aufstiegs-
rennen zur Regionalliga dabei, genau wie der 
SCW; noch zum Ende der Hinrunde konnte der 
SCW durch ein spätes Tor von Andreas Kluy in 
Aachen mit 2:1 gewinnen, und viele redeten schon 
vom Endspiel um den Aufstieg im letzten 
Heimspiel des SCW, also heute. Aber wie wir alle 
wissen kam es ja ganz anders, sowohl für Aachen 
als auch für den SCW. Dennoch bleibt der 
interessante Vergleich am heutigen Tag mit einer 
jungen, immer ehrgeizigen Truppe. 

 
Hier stehen vor allem die Stürmer im Blickpunkt. 
So zum Beispiel Manuel Junglas, der mit seinen 
20 Jahren über 18 Tore erzielt hat, zuletzt noch 
am letzten Montag zweimal getroffen hat beim 3:1 
über RW Essen II.  Neben ihm steht Abdul Özgen,  
 

 
auch erst 22 Jahre alt. Der junge Türke hat bereits 
14 Mal ins Schwarze getroffen. 

Im Mittelfeld der Aachener steht mit erst 21 
Jahren Nico Schmied, der aber bereits in der 
laufenden Saison auf 30 Einsätze kommt, also 
zum absoluten Stamm der Mannschaft gehört. 

Genauso wie Tibor Heber, der auf 33 Einsätze 
kommt und auch schon 5 Tore aus dem Mittelfeld 
heraus erzielt hat. 

Also alles andere als eine leichte 
Schlussaufgabe für den SCW, der am letzten 
Sonntag in Düsseldorf durchaus bewiesen hat, 
dass er gegen diese schnellen Mannschaften im 
Schatten der Profiteams bestehen kann. Vielleicht 
ist ja heute im letzten Heimspiel endlich wieder 
einmal ein Sieg drin!? 
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NRW-Liga 
Saison 2008/09 
 
 
 
38. Spieltag, 7. Juni 2009 

 

 

 

Tabelle NRW-Liga 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. P. 

1. Düsseldorf II 35 23 8 4 76:31 +45 77 

2. Bonn 35 23 7 5 83:30 +53 76 

3. Aachen II 35 20 7 8 66:40 +26 67 

4. Bielefeld II 35 18 6 11 68:48 +20 60 

5. SW Essen 35 16 11 8 57:45 +12 59 

6. Duisburg II 35 15 8 12 62:61 +1 53 

7. Herne 35 17 2 16 62:62 0 53 

8. Köln 36 13 9 14 60:55 +5 48 

9. Dattenfeld 35 13 8 14 53:50 +3 47 

10. RW Essen II 35 12 10 13 55:51 +4 46 

11. Siegen 35 12 9 14 42:55 -13 45 

12. Wattenscheid 35 11 10 14 48:61 -13 43 

13. Hüls 35 11 8 16 47:58 -11 41 

14. Schermbeck 35 10 10 15 40:54 -14 40 

15. Velbert 35 11 5 19 54:66 -12 38 

16. Hamm 35 10 7 18 48:65 -17 37 

17. Oestrich 35 8 11 16 39:57 -18 35 

18. Gütersloh 35 10 4 21 44:75 -31 34 

19. Delbrück 35 7 6 22 41:81 -40 27 

Bonner SC  - Hammer SpVg   : (    :    ) 

Delbrücker SC  - Wattenscheid : (    :    ) 

ETB SW Essen - MSV Duisburg II : (    :    ) 

FC Gütersloh - SF Siegen : (    :    ) 

Dattenfeld - F. Düsseldorf II : (    :    ) 

SF Oestrich  - Arm. Bielefeld II : (    :    ) 

RW Essen II - VfB Hüls : (    :    ) 

SSVg Velbert - SV Schermbeck : (    :    ) 

Westfalia Herne  - A. Aachen II : (    :    ) 

Spielfrei:      Fortuna Köln 
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Der SCW-Kader 2008/09 

Nr. Name Geburtsdatum  Einsätze  Eingew.  Tore Gelb Gelb-Rot  Rot 

Tor 
12 Lindenblatt, André  15.03.1978 17      
21 Bautz, Oliver  22.07.1981 18      
Abwehr 
3 Eisen, Nils  18.07.1987 22 5 1 3   
4 Baum, Michael  20.10.1980 31 1 2 5 1 1 
5 Mustroph, Mirko  12.07.1982 34 3  4  1 
Mittelfeld 
2 Kilian, Tim  18.05.1987 23 12     
6 Tahiri, Arben  12.10.1979 24 9 8 6  1 
7 Freyni, Sebastian  28.06.1988 12 9  2  1 
8 Dominik Behrend 09.02.1983 34 13 6 9 1  

10 Badur, André  15.07.1976 32  9 5 1  
13 Kluy, Andreas  21.12.1982 20 4 1 5   
14 Barton, Sven  20.08.1980 29  5 6 1  
15 Allali, Zouhair  19.11.1981 31 4 3 10 1  
17 Gebauer, Tim  25.10.1984 35  1 1   
20 Gidaszewski, Dennis  08.12.1981 18 4 1 4   

 Mutluer, Kadir *  10.10.1979 10 8     
Sturm 
9 Setzke, Martin  10.08.1982 31  11 4   

11 Oerterer, Stefan  25.03.1988 16 12 2 2   
18 Onucka, Marko 31.08.1988 26 6 7 2   
24 Jubt, Sven  3 1 2    
28 Özdemir, Gökhan 10.12.1983 10 8 1 3 1  

 Lewejohann, René * 13.12.1984 12 4 1 3   
 
Trainer: Frank Schulz, Co-Trainer Horst Albert , Torwart-Trainer: Gregor Pogorzelczyk,  
Betreuer: Klaus Loose, Physiotherapeut: Mohsen Shahrokai          (* = nicht mehr im Kader) 
 

 



NEWS_________________________________________________________7

Der SCW-Kader in der Saison 2009/10 
Das Gesicht des SCW-Teams wird sich in der 
kommenden NRW-Liga-Saison sehr verändern. Den 
bisher 10 Abgängen stehen momentan 9 Zugänge 
gegenüber.  

Abgänge: André Lindenblatt (SF Oestrich), Dennis 
Gidaszewski (DSC Wanne-E.), Martin Setzke (ETB SW 
Essen), André Badur (SSVg Velbert), Sven Barton 
(Bonner SC), Dominik Behrend (Aplerbeck), Michael 
Baum, Sebastian Freyni, Stefan Oerterer, Gökhan 
Özdemir (alle unbekannt).  

Zugänge: Christopher Ditterle (ETB SW Essen), 
Norman Seidel (BV Cloppenburg), Daniel Diaz 
(Wattenscheid 09), Julian Alasan (TuRU Düsseldorf), 
Ercan Kaca (VfB Hüls), Goran Mikic (Preußen Münster 
U23), Mirko Urban (1. FC Kleve), Sven Jubt, Fatih 
Gürpinar (eigene A-Jugend). 

Mit Stürmer Selcuk Dede von Preußen Münster 
und einigen anderen Kandidaten steht der SCW noch 
in Verhandlungen. 

Ihren Vertrag beim SCW verlängert haben: Tim 
Gebauer, Oliver Bautz, Nils Eisen, Mirko Mustroph, Tim 
Kilian, Arben Tahiri, Andreas Kluy und Marko Onucka. 

RÜCKBLICK__________________________________________ ___________ 

SCW verliert 3:5 beim Aufsteiger 
Eine weitere Niederlage kassierte der SC Westfalia im 
Auswärtsspiel beim Tabellenführer Fortuna Düsseldorf 
II. In einem torreichen Spiel unterlag man dem 
zukünftigen Regionalligisten mit 3:5 (2:3). 
Hauptursache für die Niederlage war eine völlig 
verkorkste Anfangsphase. Nach nur 15 Minuten lag 
man durch Gegentreffer von Zent, Abelski und Ari 
bereits mit 0:3 hinten und hatte Glück, dass die 
Fortunen noch zwei Alleingänge ungenutzt ließen. Ein 
Debakel bahnte sich an. Doch mit zunehmender 
Spieldauer stabilisierte sich der SC Westfalia, zudem 
agierte die Fortuna nicht mehr mit dem hohen 
Anfangstempo und schaltete einen Gang zurück, ein 
Mix aus beiden Faktoren sorgte dafür, dass das Spiel 
ausgeglichener wurde. Noch vor der Pause konnten 
Michael Baum und Sven Jubt die Anschlusstreffer 
erzielen, nach der Pause war es erneut Sven Jubt, der 
den Ausgleichstreffer erzielen konnte. Kurz darauf 
sogar die Riesenchance durch Michael Baum auf den 
Siegtreffer, der völlig frei vor dem Düsseldorfer Keeper 
auftauchte, seinen Heber aber zu hoch ansetzte. Doch 
als die Fortuna kurzzeitig das Tempo anzog und einen 
schnellen Angriff über die rechte Herner Abwehrseite 
initiierte, war die SCW-Defensive desorientiert und  
 

Gaus konnte Düsseldorf erneut in Führung bringen. Ein 
Eigentor von Mirko Mustroph besiegelte dann das 
Endergebnis. 
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Sie sind an Werbung im  
SCW-Report interessiert? 

d 

Dann kontaktieren Sie uns unter  
Tel.: 0176 / 23842094 

oder 
info@westfalia-herne.de 
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Unterstützen Sie den SCW und werden Sie Pate! Mit einem monatlichen Beitrag von nur 25 Euro helfen Sie 
aktiv mit, den SC Westfalia auch in Zukunft sportlich gut aufzustellen. Denn das durch Patenschaften 
eingenommene Geld wird ausschließlich dafür verwendet das bestehende Leistungsniveau des Spielerkaders 
zu halten bzw. durch Neuverpflichtungen zu erhöhen. 
 

……………………………………………………………………………...…… 
 
Herr/Frau: ______________________________________________ 
 
Hiermit erklärt sich obige Person bereit, eine Patenschaft in Höhe von 25 € monatlich  zu 
übernehmen und so den SC Westfalia 04 Herne e.V. zu unterstützen. 
 
Dabei wird folgende Zahlungsmodalität gewählt: 
 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Ersten eines Monats 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Fünfzehnten eines Monats 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Die Patenschaft beginnt am _________________ 
 
Ich ermächtige den SCW den monatlichen Beitrag von 25 € durch Lastschrift einzuziehen. 
Wird die Patenschaft nicht bis sechs Wochen vor dem 1.7. des nachfolgenden 
Jahres schriftlich gekündigt, verlängert sich die Patenschaft automatisch um ein weiteres Jahr. 
 
Meine Adresse: 
Vorname:    _________________________________________ 
Nachname: _________________________________________ 
Strasse:      _________________________________________ 
PLZ / Ort:    _________________________________________ 
Tel.-Nr.:      _________________________________________ 
E-Mail:        _________________________________________ 
 
Meine Bankverbindung lautet: 
Name der Bank: ______________________________________ 
Kontonummer:   ______________________________________ 
Bankleitzahl:      ______________________________________ 
 

 
Unterschrift: _________________________________________ 
 
Bitte per Post an den: SC Westfalia 04 Herne e.V., Postfach 101 863, 44608 Herne 
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Westfalias Siegeszug endet in der 
Endrunde um die Deutsche Meister-
schaft 

 
Nachdem der SCW vor 50 Jahren, in der Saison 
1958/59, souverän Meister der Oberliga West 
geworden ist, zog der „Komet des Westens“, wie die 
Sensationself damals tituliert wurde, in die Endrunde 
der Deutschen Fußballmeisterschaft ein. Diese wurde 
seit 1951 im Gruppensystem ausgespielt: Zwei 
Gruppen mit jeweils 4 Mannschaften in Hin- und 
Rückspielen, deren jeweilige Sieger das Endspiel 
austrugen. Die Gegner der Westfalia waren 
Nordmeister Hamburger SV, Südmeister Kickers 
Offenbach und Tasmania Berlin. 

Da das Stadion am Schloss Strünkede nicht den 
Sicherheitsauflagen des DFB entsprach, musste der 
SCW seine Heimspiele in Dortmund in der Rote-Erde-
Kampfbahn des BVB austragen – bitter für die 
Mannschaft, die in dieser Saison kein einziges Spiel 
vor heimischer Kulisse verloren hatte. 

Im ersten Spiel traf der SCW in Dortmund auf 
Tasmania Berlin. Über die gesamte Spielzeit hinweg 
zeigte sich der SCW sehr nervös. In der ersten Hälfte 
rettete Tilkowski die Herner mit tollen Paraden vor 
einem Rückstand. In der 38. Minute brachte Clement 
den SCW mit 1:0 in Führung. In der zweiten Hälfte 
bekam der SCW das Spiel mehr und mehr in den Griff 
und siegte letztlich verdient. 

 
Westfalia-Fans beim ersten Spiel der Endrunde im Stadion Rote Erde 
 

Im zweiten Spiel musste der SCW beim HSV 
antreten. Nach einer halben Stunde führten die 
Hanseaten bereits mit 2:0, bevor Wandolek und Bothe 
in der zweiten Hälfte für den SCW ausglichen. Das 
gefürchtete Kombinationsspiel der Westfalia kam 
endlich in Gang, bis Overdieck ein folgenschweres 
Missgeschick unterlief: Wie ein Panther hechtete Uwe 
Seeler in Overdiecks verunglückten Rückpass auf 
Tilkowski und schob den Ball zum 3:2 ins Tor. Den 
Schock verdaute die Westfalia nicht und das Spiel ging 
mit 2:4 verloren. 

Auch im dritten Spiel war das Glück nicht auf der 
Seite des SCW. Gegen die Offenbacher Kickers hatten 
die Herner wesentlich mehr vom Spiel und konnten die 
Offenbacher oft in die Defensive drängen. Aber „eiskalt 
wie englische Profis“ nutzten die routinierten Hessen 
ihre Chancen und gewannen mit 4:1 eindeutig viel zu 
hoch. 
    Nun war klar, dass die Meisterschale nicht wie in den 

letzten Jahren wieder in Händen des Westmeisters 
landen würde und Westfalia konnte die letzten Spiele 
„befreit von nervlicher Last“ angehen. 

 
Clement (dunkles Trikot) setzt sich gegen Berlins Stopper Peschke durch 
und schiebt den Ball vorbei an Torwart Jockel Posinski zum 1:0 ins Netz. 
 
Beim Rückspiel im Frankfurter Waldstadion wollten die 
Kickers jedoch nichts mehr riskieren. So rannten die 
Westfalen „unentwegt gegen eine fugenlose 
Abwehrmauer“. In der 2. Halbzeit mussten die Kickers 
dann kommen und erzielten das 1:0 durch Gast. Alfred 
Pyka gelang der verdiente Ausgleich per 
Freistoßgranate, aber drei Minuten vor Schluss gelang 
den Kickers der alles entscheidende Siegtreffer zum 
2:1. 

Zum Heimspiel gegen den Hamburger SV fand der 
SCW dann endlich zu der Form, die die Herner im 
Oberhaus West so gefürchtet machte. Ohne den 
verletzten Uwe Seeler überließen die Hamburger den 
Hernern das Feld und verlegten sich aufs Kontern. Als 
Klaus Stürmer das 1:0 gelang, schien das HSV-
Konzept aufzugehen. Doch der SCW wurde 
aggressiver und Wandolek glich 4 Minuten später aus 
und erzielte in der 60. Minute sogar das 2:1. Für den 
HSV stand alles auf dem Spiel und setzte nun alles auf 
eine Karte, drängte mächtig aufs Herner Tor. Doch die 
entstehenden Freiräume nutzte Kraskewitz in der 84. 
und setzte dem HSV „eine rote Laterne vor den Bug“, 
der schon auf das Endspiel in Berlin eingestellt war. 

Beim letzten Spiel im Berliner Olympia-Stadion 
enttäuschte der SCW auf ganzer Linie. Tasmania 
Berlin nutze diese Chance und siegte verdient mit 2:0. 

„Herne hat keineswegs versagt“, bemerkte der 
damalige Trainer des westdeutschen Fußballverbandes 
Dettmar Cramer. „Wir dürfen unserem Westmeister 
nicht böse sein, den jungen Himmelsstürmern fehlte 
das Endrundenglück.“ 

„Nicht zu hause antreten zu können“ und „die 
Formschwäche der Herner Stürmer“ führte Horst 
Wandolek, bester Herner Spieler der Endrunde, als 
Gründe für das Scheitern an. 

Das Endspiel 1959 lief als reines Main-Derby 
zwischen Eintracht Frankfurt und Kickers Offenbach, 
das die Frankfurter nach dramatischen 120 Minuten mit 
5:3 für sich entschieden. 
 
Tabelle Gruppe 2 Endstand: 
 
1. Kickers Offenbach   14:9   9:3 
2. Hamburger SV         13:8   8:4 
3. Westfalia Herne        8:13  4:8 
4. Tasmania Berlin       6:11  3:9 
 
Zusammengestellt von Michael Cibien aus: „Viel mehr als nur ein Spiel – 
100 Jahre Westfalia Herne“ von Ralf Piorr 



 

 

 
___________________________________________________________________ 
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SC Westfalia 04 e.V. Herne 
Abteilung Fußball 
Westring 260 
Postfach 101 863 
44608 Herne  
 

BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den SC Westfalia 04 e.V., Abteilung Fußball. Der Jahresbeitrag beträgt 
zurzeit 73,63 €. 
Ein eventueller Austritt aus dem Verein kann nur schriftlich zum jeweiligen Saisonende erfolgen. 
 
 
Vorname, Name: ……………………………………………………………………………................................................ 
 
Straße, Nr.: ……………………………………………………………………………………………………………………... 
 
PLZ, Ort: ………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Geburtsdatum, Geburtsort: …………………………………………………………………………………………………… 
 
Telefon, E-Mail: ………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Ich bevollmächtige den SC Westfalia 04 e.V. den jährlichen Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf  von meinem Konto 
 
Nummer: ……………………………………………… 
 
BLZ: …………………………………………………… 
 
Institut: ………………………………………………... 
 
abzubuchen. 
 
 
Datum, Unterschrift: …………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 

 



 
 



14________________________AUS DER LEICHTATHLETIKABT EILUNG 
 
Die Freiluftsaison ist eröffnet 
 
Mit dem Start bei den Bahneröffnungs-
wettkämpfen des TV Wanne 85 im Stadion 
Wanne-Süd haben Westfalias Leichtathleten 
die Freiluftsaison eröffnet. Und gegen starke 
Konkurrenz konnten sie sich gut behaupten. 
Über 1000 m der Schüler B siegte Jannis 
Bähr in 3:35,56 Min vor seinen 
Vereinskameraden Marc Benecken (3:42,00 
Min) und Nils Kolendowicz (3:44,43 Min).  

Bei den A-Schülern überzeugten Emre 
Korcaarslan (13,86 sec), Sven Henneke 
(14,20 sec) und Paul Böttcher (14,74 sec) in 
ihrem ersten 100-Meter-Lauf. Im  Weitsprung 
war Kocaarslan mit 4,44 m bester 
Strünkeder.  

Bei der männlichen Jugend B steigerte 
sich Tobias Thielemann über 100 m auf 
12,54 sec. Im Weitsprung sprang er mit 5,31 
m auf Platz 3 und im Speerwurf wurde er mit 
33,44m Vierter.  

Überraschend stark lief Marvin Leskow in 
seinem ersten 800-Meter-Lauf. Er wurde in 
2:18,41 Min überraschend Dritter. Platz 2 
erkämpfte zudem Bernhard Deiß in 2:14,75 
Min.  

In der Männerklasse trat Thorsten Jäger 
über 400 m an und wurde in 52,33 sec 
Dritter.  

Bei den B-Schülerinnen war Luisa 
Schüppen in 3:02,58 min bestes SCW-
Mädchen über 800 m auf Platz 5 vor ihren 
Teamgefährtinnen Julia Gertlowski (3:13,61 
Min) und Lucy Chill (3:14,48 Min). 

Klaus Wille Bewies zum Saisonauftakt im Sportpark Wanne-Süd seine 
Vielseitigkeit: Tobias Thielemann (B-Jugend) 

 
 
14_________________________NACH DEM SPIEL IST VOR DEM SPIEL 
 
Der erste NRW-Liga-Spieltag der Saison 2009/10 wird am Wochenende 8. / 9. August 2009  
ausgetragen. Die SCW-Saisoneröffnung findet am Samstag, 18. Juli im Stadion statt. Bis dahin 
wünscht der SCW allen eine schöne Sommerpause. 
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